Mü
Hinweise zum erfolgreichen Arbeiten



Oberstufen-Klausuren im Fach Geschichte 

	AFB

	Aufg.
	Art der Aufgabe
	Erklärung

	I
	1
	Quellenanalyse / formale Analyse
	1. Die Quelle muss zunächst einer Quellenart zugeordnet werden (z.B. Urkunde, Vertrag, Akte, Protokoll...)

· Unterscheidung Primär- u. Sekundärquelle

· Interpretationshinweise hinsichtlich Wahrheitsgehalt und Kennt​nisvermittlung der Quelle, Standpunkt des Verfassers

2. (Ort,) Datum und Autor der Quelle sind zu benennen. Ggf. sind Standpunkte, Motive und Absicht des Autors zu benennen, ggf. auch gedanklicher Aufbau und sprachliche Gestaltung der Quelle (keine Spekulationen!)

	
	
	Quelleninter​pretation / inhaltlich-historische Analyse
	3. Die Quelle muss inhaltlich korrekt wiedergegeben werden; Schlüs​selwörter sind herauszuarbeiten. Zur Wiedergabe von Standpunkten oder Äußerungen dient die indirekte Rede.

· Hinweise auf den historischen Hintergrund (von Details)

· Zuordnung der Quelle in den spezifischen historischen Kontext

	II
	2
	Historischer Rahmen
	Sie müssen – meist in direktem Zusammenhang mit dem Quellentext – Ihre historische Sachkenntnis zeigen, z.B. indem Sie den historischen Hintergrund skizzieren, eine Entwicklung beschreiben oder einen Ver​lauf bestimmen.

	III
	3
	Quellen​bewertung als abschließener Teil der inhaltlich-historischen Analyse
	(Auswertung der zusammengetragenen Teilergebnissen anhand von Hypothesen oder konkreten Fragen)

Meist fordert die Aufgabenstellung von Ihnen eine Bewertung / Ein​schätzung eines in der Quelle angesprochenen Sachverhalts. Die​sen müssen Sie mit Sach- und Quellenkenntnis diskutieren: Quer​verbin​dungen schaffen, Parallelen ziehen usw. Bewertungsgrundlage sind Originalität, Plausibilität und Stringenz Ihrer Argumentation.


In die Bewertung der Arbeit fließt immer auch die Form der schriftlichen Darstellung mit ein (Verständ​lichkeit und Angemessenheit Ihres Textes, Präzision der Formulierungen ...).

� Anforderungsbereich, s. VoGO Anlage 11 Teil 1 (auffindbar HP des Hess. KuMi., Volltextsuche Anforde�rungsbereich): AFB I: Wiedergabe von Sachverhalten aus einem abgegrenzten Gebiet im gelernten Zusammen�hang, Beschreibung und Verwendung gelernter und geübter Arbeitstech�niken in einem begrenzten Gebiet und in einem wiederholenden Zusammenhang. AFB II: selbständiges Auswählen, Erklären, Anordnen, Ordnen, Verarbeiten, Bearbeiten und Darstellen be�kannter Sachverhalte unter vorgegebenen Gesichtspunkten und Fragestellungen und selbständiges Anwen�den und Übertragen des Gelernten auf vergleichbare neue Sachverhalte und Situationen (veränderte Fragestellungen, veränderte Sachzusammenhänge oder abgewandelte Verfahrensweisen). AFB III: planmäßiges Verarbeiten komplexer Gegebenheiten mit dem Ziel, zu selbständigen Begründungen, Folgerungen, Deutungen, Wertungen, Lösungen und Gestaltungen zu gelangen. Dabei werden aus den gelernten Methoden bzw. Lösungsverfahren die zur Bewältigung der Aufgabe geeigneten selbständig ausgewählt oder einer neuen Problemstellung angepasst.





